
Am 02. September hat mit dem 
Start der Berufsausbildung für 
Alina Schwarzer, Oliver Fabian 
und Maximilian Rembold ein 
neuer Lebensabschnitt begon-
nen.

Die jungen Leute erwartet eine 
spannende und abwechslungsrei-
che Zeit. Im Verlauf der Ausbil-
dungszeit  absolvieren sie eine Aus-
bildung zum Berufsbild 
Bankkaufmann/Bankkau� rau (2,5 
Jahre) oder Finanzassistent/in (2 
Jahre). Neben Servicetätigkeiten 
und der Beratung von Kunden ler-
nen die angehenden Banker auch 
die Bereiche hinter den Kulissen 
kennen. 

Die Auszubildenden durchlau-
fen sämtliche Bereiche der Bank 
und können so einen tiefen Einblick 
in die täglichen Abläufe gewinnen.  

Neben allen fachlichen Themen 
umfasst die Ausbildung auch den 
Umgang mit Menschen, der bei ei-
ner Bank naturgemäß die größte 
Rolle spielt. Dies gilt für die Bera-
tung und Betreuung von Kunden, 
als auch für die Zusammenarbeit 
mit den Kollegen.

Neben der Unterstützung in der 
Bank tre� en Azubis im deutsch-
landweiten Netzwerk „next“ auf 

rund 9000 junge Talente, die sich 
austauschen und Einblicke in den 
Alltag ihrer Ausbildung gewähren. 
Hier können auch Fragen gestellt 
werden, die von anderen Auszubil-
denden beantwortet werden.

Auch nach der Ausbildung bie-
ten sich zahlreiche Weiterbildungs- 
und Karrierechancen, wie zum Bei-
spiel die Quali� kation zum 
Bankfachwirt oder Diplom-Bankbe-
triebswirt. 

Für das Ausbildungsjahr 2021 
läuft bereits das Bewerberauswahl-
verfahren. Gerne nehmen wir heute 
schon Ihre Bewerbung für das Aus-
bildungsjahr 2022 entgegen. 

Zusammenhalt ist wichtig 

eine Pandemie in einem nie ge-
kannten Ausmaß hat in diesem Jahr 
die Welt auf den Kopf gestellt. Auch 
Ihre Donau-Iller Bank musste sich 
mit völlig neuen Herausforderun-
gen und Rahmenbedingungen be-
fassen. So wurde unsere Vertreter-
versammlung, zum ersten Mal in 
der Geschichte der Bank, nicht in ei-
ner Präsenzveranstaltung, sondern 
schriftlich abgehalten. 

Sehr gefreut haben wir uns dabei 
über eine Rekordteilnehmerzahl 

von rund 75 Prozent aller Vertreter. 
Dafür ein herzliches Dankeschön. 
Was die Zukunft in diesem Zusam-
menhang bringt, wird sich weisen.

In diesem Jahr sind altersbedingt 
sowohl unser Aufsichtsratsvorsit-
zender Sigisbert Straub als auch 
Hans-Georg Mast als sein Stellver-
treter ausgeschieden. An dieser 
Stelle ganz herzlichen Dank an bei-
de für die jahrzehntelange Tätigkeit 
und das vertrauensvolle Miteinan-
der. Im Anschluss wurde ich als Vor-
sitzender unseres Aufsichtsrates ge-
wählt. Heute möchte ich mich Ihnen 
kurz vorstellen: Mein Name ist Ro-
land Detzel und ich bin Zahnarzt in 
Allmendingen. Seit 2010 bin ich 
Mitglied des Aufsichtsrates und traf 
in der Donau-Iller Bank auf eine of-
fene und von gegenseitiger Wert-
schätzung geprägte Kultur, die ich 
sehr gerne weiterführen möchte. 
Ich freue mich über das entgegen-
gebrachte Vertrauen und die neue 
Aufgabe, die ich gerne übernom-
men habe.

Ich wünsche Ihnen für die Zu-
kunft alles Gute und vor allem - Blei-
ben Sie gesund!

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Dr. Roland Detzel

„Außergewöhnliche Zeiten erfordern außergewöhnliche Maßnahmen.“

Der Aufsichtsrat setzt sich nach der diesjährigen schriftlichen Vertreterversammlung wie folgt zusammen: Prof. Dr. Andreas Staudacher, Prof. Dr. Tobias Krohn (neu gewählt), 
Dr. Roland Detzel (Aufsichtsratsvorsitzender), Josef Häußler, Dieter Schmid, Wolfgang Schneider (neu gewählt) und Peter Fischbach (stv. Aufsichtsratsvorsitzender). 

Dank an treue Dienstjubilare

Jetzt Angebot für 
Kfz-Versicherung 
anfordern!

Vom Basis-Schutz bis zur 
Vollversicherung – mit cleveren 
Zusatzbausteinen. So bekom-
men nicht alle das gleiche, son-
dern jeder genau den Mobili-
tätsschutz, den er benötigt.

Pro� tieren Sie von

• 15 % Nachlass mit dem 
Werkstattservice

• Schnelle + zuverlässige 
Schadensregulierung

• eVB sofort per SMS oder 
E-Mail

Weitere Informationen unter
www.donau-iller-bank.de/kfz Die diesjährigen Jubilare (von links nach rechts): Christian Ibach (10 Jahre), Sonja Schlienz (10 Jahre), Lisa Hafner (10 Jahre), Volker 

Hafner (10 Jahre), Darko Zubak (25 Jahre), Susanne Hofherr (10 Jahre)
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Liebe Leserinnen 
und Leser,

Geschlossene Geschäfte, leere 
Straßen,  Kontaktverbote und ein 
Appell, den wir alle so schnell 
nicht mehr vergessen werden: 
Bleibt Zuhause! In  nur  wenigen  
Wochen  hat  das  Coronavirus 
das private und wirtschaftliche 
Leben in vielen Teilen praktisch 
zum Erliegen gebracht.

Mehr  denn  je  heißt  es  heute  
zusammenzuhalten,  sich  gegen-
seitig  zu  unterstützen  und  auch  
neue  Wege zu gehen. So fand in 
diesem Jahr eine Vertreterver-
sammlung unter besonderen Vor-
aussetzungen statt. Erstmals in der 
Geschichte der Donau-Iller Bank 
wurde die ordentliche Vertreterver-
sammlung aufgrund der Corona-
Pandemie nicht in einer Präsenzver-
anstaltung, sondern in schriftlicher 
Form abgehalten. Die Auszählung 
der Abstimmungsbögen fand unter 
notarieller Aufsicht von Notarin Da-

niela Frick statt. Dabei hatte eine Re-
kordteilnehmerzahl von rund 75 
Prozent aller Vertreter ihre Stimme 
abgegeben.

Mit Prof. Dr. Tobias Krohn und 
Wolfgang Schneider wurden zwei 
neue Aufsichtsräte ins Gremium ge-
wählt. 

Prof. Dr. Tobias Krohn war bis 
zum 30.09.2020 Professor für BWL 
und Studiengangsleiter für BWL-
Medien- und Kommunikationswirt-
schaft an der DHBW Ravensburg 
und übernimmt zum 01.10.2020 die 
Leitung Unternehmensentwick-
lung beim Schwäbischen Verlag 
(Schwäbisch Media). Der 47-jährige 
ist verheiratet und hat drei Kinder. 
Neben seinen beru� ichen Verp� ich-

tungen ist er auch ehrenamtlich tä-
tig. So ist er langjähriger Kassenprü-
fer des Bezirks� schereivereins 
Ehingen e.V. und Vorsitzender des 
Ehinger Vereins zur Förderung des 
Handballsports. 

Herr Wolfgang Schneider ist seit 
Mitte 2015 Geschäftsführer mit Ge-
samtverantwortung bei der ADK 
GmbH für Gesundheit und Soziales 
mit Sitz in Ehingen. Herr Schneider 
ist 55 Jahre alt, verheiratet und Vater 
von fünf erwachsenen Kindern. Die 
Freizeit gestaltet Herr Schneider be-
wegungsorientiert - Mountainbike, 
Skifahren und die Berge sind die be-
stimmenden Elemente für freie 
Stunden und Tage.

Wieder gewählt wurde das bis-
herige Aufsichtsratsmitglied Dieter 
Schmid aus Hüttisheim. Altersbe-
dingt ausgeschieden sind sowohl 
der Aufsichtsratsvorsitzende Sigis-
bert Straub als auch sein Stellvertre-

ter Hans-Georg Mast. An die Stelle 
des Aufsichtsratsvorsitzenden rückt 
das bisherige Aufsichtsratsmitglied 
Dr. Roland Detzel.

Gute Entwicklung im abgelaufe-
nen Geschäftsjahr

Die Donau-Iller  Bank  hat  sich  im  
Umfeld der  niedrigen  Zinsen  und  
regulatorischen Anforderungen  
auch  im vergangenen Jahr gut ent-
wickelt. Sehr gute Beratungsquali-
tät ebenso wie eine hervorragende 
Kundenbetreuung stehen im Vor-
dergrund des täglichen Handelns. 
Die inzwischen vierte Auszeich-
nung zur „Besten Bank vor Ort“ be-
stätigt dies erneut. Auch im Vor-
standsteam  stand  im  abgelaufenen  
Geschäftsjahr  eine  Veränderung  
an. Nach  über  22  Jahren als Vor-
stand bei der Bank wurde Peter Sei-
bel in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet.

Start für drei Auszubildende

Die neuen Auszubildenden: Alina 
Schwarzer, Oliver Fabian und Maximi-
lian Rembold

Ein Dienstjubiläum in einem Betrieb 
feiern zu können, zeugt von Verbun-
denheit und gibt Anlass zum Rück-
blick und um Bilanz zu ziehen.

Es ist erfreulich, dass die meisten 
Bilanzen positiv ausfallen. Die lang-
jährigen Mitarbeiter bringen es auf 
insgesamt 220 Jahre Berufserfah-
rung. Das kleinste Jubiläum mit 10 
Jahren erfährt ebenso Anerken-
nung wie langjährige Mitarbeit von 
25 Jahren oder mehr. 

Die Mitarbeiter sind das Gesicht 

der Donau-Iller Bank, ob in den Fili-
alen vor Ort oder in internen Abtei-
lungen. 

Mit Engagement, Wissen und Er-
fahrung prägen langjährige Mitar-
beiter die erfolgreiche Entwicklung 
des Bankhauses seit vielen Jahren. 
Selbstverständlich lässt es sich der 

Vorstand nicht nehmen, jedem Ju-
bilar persönlich zu gratulieren, ver-
bunden mit dem Dank für die Treue, 
das Engagement und die Bereit-
schaft, neue Wege für die Zukunft 
der Bank mitzugehen. Im vergange-
nen Jahr feierten ihr Dienstjubilä-
um:

25 Jahre: Darko Zubak, Claudia 
Kräutle

10 Jahre: Christian Ibach, Sonja 
Schlienz, Lisa Hafner, Volker Hafner, 
Susanne Hofherr

Langjährige Mitarbeiter 
prägen die erfolgreiche 
Entwicklung

Dr. Roland 
Detzel

Aufsichtsrats-
vorsitzender 
der Donau-Iller 
Bank eG

Neue Gesichter im 
Aufsichtsrat

Eine Publikation der Donau-Iller Bank eG
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KNOTEN PUNKT



Nachhaltigkeit ist für die Donau-
Iller Bank nicht nur ein Wort, son-
dern ein Prinzip, nach dem das 
Ehinger Bankhaus auch handelt. 
Auch bei der Geldanlage – in Ko-
operation mit der Union Invest-
ment.

Region. „Was einer alleine nicht 
scha� t, das scha� en viele.“ Schon 
der Leitspruch zur Gründung von 
Genossenschaftsbanken von Fried-
rich Wilhelm Rai� eisen verankert 
wesentliche Nachhaltigkeitsas-
pekte. „Zielsetzung heute wie da-
mals ist die Förderung wirtschaft-
licher und sozialer Belange unserer 
Mitglieder und Kunden“, betont 
Martin Merz. Der Diplom-Bankbe-
triebswirt ist seit acht Jahren als 
Wertpapierspezialist bei der Do-
nau-Iller Bank in Ehingen tätig. Und 
das mit Begeisterung. 

„Es gibt mir Zufriedenheit, den 
Kunden für ihren Vermögensauf-
bau zur Seite zu stehen.“  Als Aspek-
te des nachhaltigen genossen-
schaftlichen Wirkens und damit 
auch seiner Arbeit nennt er Lang-
fristigkeit, Kundenorientierung, 
Partnerschaftlichkeit und regiona-
le Verankerung. 

Das Wort Nachhaltigkeit bringt 
der versierte Anlageberater in 
Symbiose mit dem Bestreben des 
Ehinger Bankhauses, die Kunden 
mit Blick auf deren Lebensgrundla-
gen und zukünftigen Generatio-
nen verantwortungsvoll und       
langfristig orientiert zu beraten – 
insbesondere auch in der Geld- 
und Vermögensanlage. „Nachhal-
tigkeit ist für uns kein Selbstzweck, 
sondern ein wichtiger Faktor, um 
für unsere Kunden noch bessere 
Anlageergebnisse erzielen zu kön-
nen“, weiß Martin Merz. 

Dies wolle die Donau-Iller Bank 
als regional fest verwurzelte Bank 
mit elementaren Nachhaltigkeits-
zielen ihren Kunden mehr ins Be-

wusstsein bringen. Er greift dazu 
das magische Dreieck heraus: Ren-
dite, Sicherheit, Verfügbarkeit. „Mit 
den Fonds der Union Investment 
als kompetenter Partner können 
unsere Kunden nachhaltig und ef-
fektiv mit ihrem Vermögen wirt-
schaften. Die Geldanlagen werden 
nach sozialen, ethischen, ökologi-
schen und auch ökonomischen Kri-
terien ausgewählt“, teilt der Vermö-
gensberater mit. 

„Aber auch Kunden, die ihre 
Geldanlage breiter aufstellen 
möchten, die eine Alternative zu 
niedrig verzinsten Anlagen suchen 
oder die aufgeschlossen für lang-
fristiges Sparen mit Sparplänen 
sind, bietet Union Investment die 
perfekte Lösung“, sagt Martin Merz. 
Zumal die Union Investment das 
beste Unternehmen der Branche 
für nachhaltige Geldanlagen und 
Risikosteuerung sei, sprich um Risi-

ken in der Kapitalanlage frühzeitig 
zu erkennen. „Und wir Berater der 
Donau-Iller Bank arbeiten für jeden 
Kunden individuell die maßge-
schneiderte Anlageform aus.“ Und 
wer meine, eine Geldanlage sei nur 
etwas für vermögende Personen, 
gehe fehl, klärt Martin Merz auf. 
„Schon mit 25 Euro im Monat kann 
man seine nachhaltige Geldanlage 
starten.“ Vermögen aufbauen lasse 
sich in jeder Lebensphase, von jun-
gen Erwachsenen, über der Familie 
bis hin zu Senioren. Unbegründet 
seien aktuell auch die Ängste vor 
Geldanlagen aufgrund der wirt-
schaftlichen Unsicherheiten durch 
die Corona-Pandemie. Neben der 
grundsätzlichen Entscheidung, 
Vermögen aufzubauen, stehe par-
allel dazu im Fokus „Wen lasse ich 
mit meinem Geld arbeiten?“, eben-
so „Wie verändere ich mit meinem 
Geld die Welt?“. Wie der Wertpa-

pierspezialist informiert, verbin-
den Anleger Nachhaltigkeit aber 
nicht nur mit Umwelt- und Klima-
schutz und dem Gri�  nach „grü-
nen“ Geldanlagen. Von den 18 Po-
sitivkriterien für nachhaltige 
Geldanlagen würden aktuell zwei 
soziale Aspekte die Rangfolge an-
führen: Menschenfreundliche Ar-
beitsbedingungen und fairer Lohn.

 Wobei die Union Investment bei 
der Wahl von Fonds neben Um-
weltaspekten und sozialen Fakto-
ren insbesondere auch auf ökono-
mische Aspekte Wert legt, etwa auf 
Führungsqualitäten von Unterneh-
men. Mit einher gehe der Ruf des 
Unternehmens und das Geschäfts-
modell. Und ganz wichtig: Das 
Fondsmanagement prüfe, ob mit 
dem Investment eine positive Ren-
dite zu erwarten sei. 

Rißtissen

Erbach

Ersingen
Hüttisheim

DONAU

Die Donau-Iller Bank ist der sou-
veräne Titelverteidiger beim Ban-
kentest in Ehingen. Das Bank-
haus hat den 1. Platz 2017, 2018 
und 2019 gescha� t, und nun 
auch in 2020.

Region. Beratung auf höchstem Ni-
veau, die Zahlen belegen die her-
ausragende Leistung: Die Donau-Il-
ler Bank ist wieder die „Beste Bank 
2020 vor Ort“. Diese Auszeichnung 
hat das Ehinger Bankhaus nun schon 
im vierten Jahr in Folge von der Ge-
sellschaft für Qualitätsprüfung mbH 
aus Stuttgart erhalten. Letztere ist 
die bundesweit größte und ein-
zigste Institution im Abgleich mit 
der DIN-Norm SPEC 77222 und aus-
gerichtet auf die kommende DIN-
Norm 77230. Die unabhängige Ge-
sellschaft zur Qualitätsmessung 
von Banken mit ihrem einzigarti-
gen verbraucherschutzorientierten 
Bankentest in Deutschland prüft 
jährlich in rund 200 Städten - aus-
gesucht werden Städte mit mindes-
tens vier ansässigen Banken. 

„Als Sieger aus dem Ehinger Ban-
kentest hervorzugehen, spricht für 
unsere Beratungsphilosophie“, be-
tont Thomas Freudenreich. „Dies un-
terstreicht im vollen Umfang auch 
die Philosophie unseres Ehinger 
Bankhauses, die Wünsche und Ziele 
unserer Kunden stets in den Mittel-
punkt zu stellen“, fügt der Prokurist 
und Vertriebsleiter der Donau-Iller 
Bank hinzu. Ermittelt worden seien 
durch einen Pro� tester die Punkte 
Gesprächsanbahnung, Atmosphä-
re/Interaktion, Bedarfsanalyse, Emp-
fehlung und Nachbetreuung. „Wir 
rangieren mit der Spitzennote von 

1,6 unter den 100 Top-Banken bun-
desweit. Das zeigt, dass wir mit un-
seren hohen Ansprüchen an eine 
qualitative Beratung auf dem richti-
gen Weg sind“, freut sich der Proku-
rist. 

Herausragende Leistungen auch 
im Bereich Bau� nanzierungen, da-
mit verbunden Beratungsqualität 
und Fachkompetenz in Symbiose 
mit maßgeschneiderten Lösungen - 
dafür garantiert das TÜV-Zerti� kat 
der Donau-Iller Bank. Bereits zum 
13. Mal in Folge führte der TÜV Saar-
land als neutrale und sachverständi-

ge Instanz die Analyse, Prüfung und 
Beurteilung durch und bestätigte 
mit dem erneuten uneingeschränk-
ten Erhalt des TÜV-Siegels Anfang 
Juli das Leistungs- und Servicever-
sprechen der Bank. 

Als Lohn für das besondere Enga-
gement für ihre Kunden darf sich die 
Donau-Iller Bank wieder „Beste VR-
FördermittelBank 2019“ nennen. 
„Fördermittel sind bei uns schon im-
mer fester Bestandteil in der Bera-
tung. Wir nehmen unseren genos-
senschaftlichen Förderauftrag ernst 
und unsere Mitglieder und Kunden 
pro� tieren davon. Das macht den 
Preis für so uns wertvoll“, erklärt Jost 
Grimm, Vorstandssprecher der Bank. 
Nach den Worten von Thomas Freu-
denreich informieren die Berater so-
wohl Firmen- wie auch Privatkun-

den bei Investitionen über staatliche 
Zuschüsse und Fördergelder, und 
beantragen diese dann auch für den 
Kunden. Oberste Priorität habe bei 
der Donau-Iller Bank: Zeit nehmen 
für die Kunden, diese vor, während 
und nach dem Projekt begleiten. 
Warum die Donau-Iller Bank diese 
besonderen Auszeichnungen erhal-
ten hat, markiert Thomas Freuden-
reich dahingehend: „Unser großes 
Pfund sind die Fachkompetenz und 
Zeit für intensive Beratung der Kun-
den. Wir sind eines der wenigen 
Bankhäuser, bei denen die Berater 
keine Provision erhalten und daher 
auch keine Abschluss- und Produkt-
ziele erreichen müssen.“ 

Auf den Bestnoten will sich das 
renommierte Ehinger Bankhaus 
nicht ausruhen. „Unser Antrieb ist es, 

uns stetig weiter zu verbessern“, er-
klärt Jost Grimm. Genau deshalb un-
terziehe sich die Bank regelmäßig 
der TÜV-Zerti� zierung „Service tes-
ted“, bei der im Rahmen einer reprä-
sentativen Befragung die Kunden-
zufriedenheit für Service, Beratung 
und Qualität in Augenschein ge-
nommen wird. Nun steht auch das 
Ergebnis 2020 der durch den TÜV 

Saarland durchgeführten unabhän-
gigen Kundenbefragung fest. Die 
Bank erhielt das TÜV-Siegel „Service 
tested“. Bei einer repräsentativen 
Umfrage waren 4000 Kunden mit  
Fragebögen angeschrieben wor-
den. Erzielt wurde die Top-Note 1,8 
im Gesamtergebnis.  „Und wenn wir 
die für Kunden wichtigsten fünf Kri-
terien in den Blick nehmen, der Be-
rater geht auf Ziele und Wünsche 
ein, persönliche Betreuung durch ei-
nen festen Ansprechpartner, Ver-
trauen zum Berater, Freundlichkeit 
sowie Zuverlässigkeit der Bank beim 
Einhalten von Termin und Zusagen, 
haben wir die Note 1,4 erreicht. Die-
ses tolle Ergebnis motiviert uns, je-
den Tag unser Bestes zu geben“, er-
gänzt Thomas Freudenreich. 

Bankvorstand Jost Grimm richtet 
seinen Dank an die Kunden der Do-
nau-Iller Bank: „Wir möchten uns bei 
Ihnen alle für die Treue und das er-
wiesene Vertrauen bedanken. Wir 
tun weiterhin alles, um die beste 
Bank an Ihrer Seite zu sein.“

Bank erhält Auszeichnungen

Die Donau-Iller Bank eG ist bei der Vermittlung von zinsgünstigen ö� entlichen Fördermitteln für ihre Kunden absolute 
Spitze. Die DZ BANK hat das Kreditinstitut mit dem Preis „Beste VR-FördermittelBank 2019“ ausgezeichnet.

Die Donau-Iller Bank rangiert unter den 100 Top-Banken bundesweit – das Fundament ist umfassende Beraterqualität aus 
Fachkompetenz und Kundenfreundlichkeit.

Mit der Donau-Iller Bank in nachhaltige und zukunftsfähige Werte investieren

Posten, liken, teilen 
Das Social Media-Team der Donau-Iller Bank
Facebook, Instagram & Co. sind 
mittlerweile feste Kommunikati-
onskanäle der Bank. Doch wer 
steckt hinter den Posts und Sto-
ries der Donau-Iller Bank? 

Region. Die persönliche Kommuni-
kation mit den Kunden wird bei der 
Donau-Iller Bank großgeschrieben. 
Doch wo erreicht die Bank die jun-
ge Generation und die sogenann-
ten „Digital Natives“? Über klassiche 
Kommunikationskanäle erreicht 
man sie nur bedingt. Seit fast genau 
drei Jahren ist die Bank deshalb auf 
facebook vertreten und informiert 
rund 2.300 Personen, sogenannte 
Follower, regelmäßig über Ereignis-
se in der Finanzwelt und regionale 
Themen.

Die durch die Corona-Pandemie 
im Frühjahr eingetretenen Verände-
rungen ließen die Nutzerzahlen von 
Social Media deutlich steigen. So 
entschied sich die Donau-Iller Bank 
auch auf Instagram präsent zu sein.

Mit emotionalen Posts, zum Teil 
mit Bildern aus dem Privatleben der 
Mitarbeiter, scha� te es die Bank in-
nerhalb kürzester Zeit eine Reich-
weite von über 300 Fans aufzubau-
en.

Zur Unterstützung des bisheri-
gen Teams, bestehend aus Adrian 
Dreß und Verena Locher, suchte die 
Bank nach interessierten Kollegin-
nen und Kollegen unterschiedlicher 

Abteilungen und Altersklassen, die 
zusätzlich zu ihrer normalen Tätig-
keit im Social Media-Team aktiv sein 
möchten. Fünf kreative und moti-
vierte Kolleginnen und Kollegen 
verstärken nun das Team, planen 
Posts, sind auf der Suche nach neu-
en Ideen und arbeiten im Team Bei-
träge für bestimmte Themen aus.

Dies konnten die Neulinge auch 

gleich in die Tat umsetzen. So erstell-
ten Lara Huber und Lisa Widmann 
den Begrüßungspost mit den drei 
neuen Auszubildenden, Verena 
Hirschle und Stefan Brugberger er-
arbeiteten Ideen, wie sich neue In-
halte ansprechend gestalten lassen 
und Melanie Wiebel lächelte zum 
Thema „digitales Bezahlen“ in die 
Kamera. 

Wenn es Ihnen gefällt, dass Sie Ih-
re Bank auf diesen Plattformen errei-
chen, dann zeigen Sie das! Klicken 
Sie auf der facebook-Seite #donauil-
lerbank  auf „Gefällt mir“ und abon-
nieren Sie die Bank auf Instagram. 
Das Social Media-Team freut sich auf 
Ihre Kommentare, das Teilen der Bei-
träge, Bilder und Videos und Ihre 
Teilnahme an den Gewinnspielen.

Martin Merz arbeitet für Kunden individuelle Anlageformen aus. Dabei 
spielt das Thema „nachhaltig anlegen“ eine zunehmende Rolle.

Nachhaltig anlegen - wie funktioniert das?

Das Social Media-Team der Donau-Iller Bank: Verena Locher, Lisa Widmann, 
Melanie Wiebel, Lara Huber, Adrian Dreß, Stefan Brugberger und Verena 
Hirschle. 

TÜV-Umfrage mit 
4000 Kunden

Social Media-Team 
vergrößert

Gewusst...?
... dass die Donau-Iller 
Bank dieses Jahr
mehrere Auszeichnungen
erhalten hat?

„verantwortungsvoll 
und langfristig 
beraten“ Die German Fund Champi-

ons 2020 sind eine neue Aus-
zeichnung für Fondsgesell-
schaften mit breiter 
Fondspalette in Deutschland, 
die von f-ex und � nanzen.net 
verliehen wird. Union Invest-
ment hat sich in der Kategorie 
„ESG/Nachhaltigkeit“ gegen 19 
andere Gesellschaften durch-
setzen können. Wie in den Jah-
ren zuvor, haben die Redaktio-
nen von Euro, Euro-Fondsxpress, 
Euro am Sonntag und Börse-
Online zum Stichtag 31. De-
zember 2019 die FundAwards 
für die besten Fonds in Deutsch-
land für das Jahr 2020 verge-
ben. 11 Fonds von Union Invest-
ment haben diese 
Auszeichnung erhalten.

Auszeichnungen 
für Fonds von Uni-
on Investment

Prüfung auf positive 
Rendite

TÜV-geprüfte 
Baufinanzierung
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Gewusst...?
... dass sich der Produkti-
onsbereich und Verkaufs-
bereich der Bäckerei 
Heckenberger mit dem 
Umzug mehr als verdop-
pelt hat. Das gemütliche 
Café verfügt über 50 
Sitzplätze. Der neue 
Buck’s Hö�es Beck bietet 
nun auch Pizza und Brot 
aus dem Holzofen an. 
Neu ist auch die „kleine 
Eisdiele“, in der zwölf 
Sorten Eis auf Naturbasis 
zubereitet werden. 
Übrigens gibt es von der 
Eistheke aus auch einen 
Straßenverkauf. Seit 1997 
führen Susanne und Hans 
Heckenberger die Bäcke-
rei im Buck’s Hö�e in 
Ehingen, die durch eine 
Filiale in den Räumen der 
Öp�nger Metzgerei 
Weinbuch ergänzt wird. 
Rund 40 Mitarbeiter sind 
beim Buck’s Hö�es Beck 
beschäftigt.

Die Sozialstation Ehingen, Sozial-
station Munderkingen, Ambulan-
ter P� egedienst ADK, P� egeheim 
ADK, Seniorenzentrum St. Anna 
Munderkingen sowie die Ev. Kran-
kenp� egestation Rottenacker ha-
ben je ein VRmobil erhalten. 

Region. Zukünftig werden hilfsbe-
dürftige Menschen in der Region 
noch besser unterstützt: Möglich 
macht dies eine Spende von sechs 
Fahrzeugen durch die Donau-Iller 
Bank. Die Fahrzeuge wurden im 
Rahmen einer großen Übergabeve-
ranstaltung zusammen mit weite-
ren 117 Fahrzeugen auf Schloss So-
litude in Stuttgart übergeben. 

Die Spende für die P� ege- und 
Sozialdienste im südlichen Alb-Do-
nau-Kreis ist Teil einer Aktion, die 
ganz Baden-Württemberg umfasst. 
Rund 400.000 Kunden von Volks-
banken und Rai� eisenbanken in Ba-
den-Württemberg haben durch 
den Kauf von Gewinnsparlosen ins-
gesamt 117 Fahrzeuge, sogenannte 
VRmobile, gespendet. Am Freitag, 
02. Oktober 2020, hat Ministerialdi-
rigent Dr. Tobias Schneider, Leiter 
der Abteilung Soziales im Ministeri-
um für Soziales und Integration Ba-
den-Württemberg, auf Schloss Soli-
tude in Stuttgart symbolisch die 

Fahrzeugschlüssel übergeben. Die 
Übergabeveranstaltung fand ent-
sprechend der aktuellen Pandemie-

situation unter strengen Hygiene-
bedingungen statt. Das Projekt 
„VRmobil – Wir fördern die Region“ 

ist bereits in seiner 13. Runde. Seit 
2008 wurden 1399 VRmobile über-
geben, wovon 49 Fahrzeuge an Ein-
richtungen im Geschäftsgebiet der 
Donau-Iller Bank gingen. 

Nach der symbolischen Fahr-
zeugübergabe sind die VRmobile 
vom Schloss Solitude aus zu einer 
Sternfahrt zu ihren Bestimmungs-
orten gestartet.

Die VRmobile stehen den Ein-
richtungen auf Leasingbasis für drei 
Jahre zur Verfügung. Gestiftet ha-

ben die VRmobile die rund 27.200 
Gewinnsparer der Donau-Iller Bank, 
indem sie Monat für Monat Gewinn-
sparlose erworben haben. 

Und so funktioniert das Gewinn-
sparen: Ein Los kostet 10 Euro, da-
von  gehen  7,50 Euro auf ein Spar-
konto und 2,50 Euro sind der 
Spieleinsatz. Von diesem werden 
nach der Abgabenordnung pro Los 

rund 63 Cent an gemeinnützige Ein-
richtungen in der jeweiligen Region 
gespendet. „Mit jedem Los, das un-
sere Mitglieder und Kunden kaufen, 
unterstützen diese das gesellschaft-
liche und soziale Netz in unserer Re-
gion“, sagt  Dagmar Feuerstein von 
der Donau-Iller Bank. Neben der so-
zialen Komponente haben die Ge-
winnsparer Monat für Monat die 
Chance auf   attraktive Geld- und 
Sachpreise sowie auf zahlreiche 
Sonderverlosungsgewinne. Zu gu-
ter Letzt gewinnen auch die regio-
nalen Vereine und Institutionen, die 
neben VRmobilen auch mit vielen 
Geldspenden unterstützt werden.

Am 08. September hat die Bäcke-
rei Heckenberger am neuen 
Standort im Buck’s Hö� e erö� net. 
Am Donnerstag davor fand die 
Einweihung mit Segnung statt. 
Ein gelungenes Kooperationspro-
jekt mit der Buck’s Hö� e GbR, de-
ren Miteigner die Donau-Iller 
Bank ist.  

Ehingen.  „Ich bin überglücklich. Al-
les passt hier und ist Hand in Hand 
gelaufen“, schwärmte Susanne He-
ckenberger bei der Einweihungs-
feier vor rund 50 geladenen Gästen. 
Damit sprach sie die enge Zusam-
menarbeit mit der Buck’s Hö� e GbR 
und mit der Stadt Ehingen an. 

Ein neuer Standort sei für die Bä-
ckerei Heckenberger nicht in Frage 
gekommen, als die Grundbesitzge-
sellschaft „Buck’s Hö� e“ vor vier Jah-
ren die Pläne für die Neugestaltung 
präsentiert habe.

„Das war eine hervorragende 
Idee an einem genialen Platz. Wir 
sind sehr dankbar, dass das Buck’s 
Hö� e weiter aufgewertet wird. Das 
ist eine tolle Geschichte für Ehingen 
und für die Bürger“, betonte Susan-
ne Heckenberger. Sie bedankte sich 
auch bei den Handwerkern für de-
ren zuverlässige Arbeit, überdies 
bei den Nachbarn, die während 
dem mehr als achtmonatigen Um-
bau sehr geduldig gewesen seien.

 Mit strahlender Miene kündigte 
sie auch im Namen ihres Mannes 
Hans und der Belegschaft an: „Jetzt 
zeigen wir den Ehingern nochmals 
richtig, wer im Städtle der Platz-
hirsch ist.“ 

Auch Hans-Peter Hirling, der frü-
here Vorstandssprecher der Donau-
Iller Bank, der nach wie vor für die 
Donau-Iller Bank Projekte in der 
„Bucks Hö� e GbR“ betreut, gab sich 
mit dem Ergebnis mehr als zufrie-
den. Ein Dank gilt auch an Architekt 

Guido Becker, der die umfangrei-
chen Umbaumaßnahmen mit viel 
Engagement begleitet hat. An Su-
sanne und Hans Heckenberger ge-
richtet, befand er: „Freude und Herz-
blut zum Beruf treiben Sie Tag für 
Tag an.“ Wobei er nicht verhehlte, 

dass einige Hürden überwunden 
werden mussten, um den Standort 
neu strukturieren zu können. Insbe-
sondere galt es, mitten im Wohnge-
biet einen „produzierenden Be-
trieb“ genehmigt zu bekommen. 
Mit dem künftigen Lebensmittel-

markt und einer Metzgerei am bis-
herigen Standort der Bäckerei He-
ckenberger, dessen Umbau zügig 
vorangetrieben werde, verfüge das 
Buck’s Hö� e mittelfristig über ein 
breit sortiertes Frischezentrum. Hir-
ling bezeichnete auch die angren-
zenden „Volksbank Höfe“ als Mei-
lenstein der innerstädtischen 
Infrastruktur. 

Oberbürgermeister Alexander 
Baumann drückte seine Freude 
über das gelungene Projekt im 
Buck’s Hö� e o� en aus: „Der erste 
Wurf in der künftigen 1a-Lage ist 
gescha� t.“ Er gri�  die Brot-Zutaten 
heraus: Mehl stehe symbolisch für 
die solide Grundlage mit Menschen, 
die hinter dem Projekt stehen, Was-
ser für den unternehmerischen 
Mut, eine so große Investition anzu-
packen, Salz für den hervorragen-
den Standort im Herzen der Stadt 
und das handwerklich gefertigte 
Brot. Mit der Hefe markierte er den 
spürbaren Teamgeist bei der Bäcke-
rei Heckenberger und die Freund-
lichkeit gegenüber den Kunden. 
Nicht zuletzt charakterisiere die Hit-
ze und Glut beim Backen das Unter-
nehmerpaar Susanne und Hans He-
ckenberger: „Ihr 25-Stunden-Tag 
und unglaublicher Fleiß bringen Le-
ben und Freude in unsere liebens-
werte Stadt. Ich ho� e, dass Ihr Ofen 
immer heiß bleibt.“ 

Nach den Grußworten segnete 
Pfarrer Harald Gehrig die neue Bä-
ckerei. „Brot steht in der Bibel für das 
Symbol des Lebensnotwendigen. 
Ihre Arbeit ist also lebenswichtig“, 
sagte der Geistliche zu Susanne und 
Hans Heckenberger.

Munder-
kingen

Rottenacker

Allmendingen
Grötzingen

Ehingen

Bucks-
gäßle

E-CenterWenzelstein

Aktiv-
Center

Rißtissen

Altheim

Krankenhaus

Alb-
Donau-
Center

DONAUDONAUDONAUDONAUDONAUDONAUDONAUDONAUDONAUDONAUDONAU

Hand in Hand zur 1a-Lage in der Innenstadt

Susanne und Hans Heckenberger freuen sich mit dem Geschäftsführer der Bucks Hö� e GbR Andreas Laib und dem Leiter 
der Firmenkundenabteilung Darko Zubak über die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Neue VRmobile für die Region
Die Spende von sechs neuen Fahrzeugen verbessert die Mobilität der sozialen Einrichtungen. 

Die evangelische Krankenp� egestation Rottenacker freut sich über das neue 
VRmobil.

Im Aktionszeitraum wird für jede 
neue Kreditkarte ein Baum ge-
p� anzt. Als erster Partner in 
Deutschland beteiligen sich die 
Volksbanken Rai� eisenbanken an 
der „Priceless Planet Coalition“, 
der Klimaschutz-Initivative von 
Mastercard. 

Ehingen. Für jede von den Volks- 
und Rai� eisenbanken neu ausge-
gebene Mastercard wird - angefan-
gen mit der European Green Week 
am 20. Oktober bis zum Jahresende 
automatisch ein Baum gep� anzt. Es 
ist also keine gesonderte Registrie-
rung erforderlich. 

Das Ziel ist es, bis zum Jahresen-
de 50.000 Bäume zu spenden und 
somit einen Beitrag zum Klima-

schutz zu leisten.  Mastercard plant, 
gemeinsam mit seinen Partnern in-
nerhalb der nächsten 5 Jahre welt-
weit 100 Millionen Bäume zu p� an-
zen.

Privatkundenberater Tim Seebauer 
freut sich auf den Start der Aktion. 

Der Auszubildende Anes Nicevic war 
für  die Donau-Iller Bank in Berlin.

Azubi-Meeting in Berlin
Im Rahmen der bundesweiten 
Ausbildungskampagne „Next“ 
der Volks- und Rai� eisenbanken 
reiste der Auszubildende Anes 
Nicevic in die Hauptstadt.

Ehingen / Berlin. Jedes Jahr wer-
den 100 Auszubildende aller deut-
schen Volks- und Rai� eisenbanken 
ausgewählt und reisen für drei Ta-
ge zu einem großen Azubi-Meeting 
nach Berlin. 

Nach einer Auftaktveranstaltung 
mit motivierenden Impulsvorträ-
gen nahmen die Banker von mor-
gen an Expertenworkshops, Semi-
naren und an Vorträgen teil. Sie 
erarbeiteten in Teams neue Ideen 
zum Ausbildungsmarketing der 
Volks- und Rai� eisenbanken und 
Anes Nicevic nutzte die Möglich-
keit, sich hier bankenübergreifend 
für den Banker-Nachwuchs einzu-
setzen. 

Natürlich ließ er sich die Chance 
nicht entgehen, auch die Sehens-
würdigkeiten Berlins zu besichti-
gen. „Ich bin sehr froh, dass ich die-
ses Event damals noch ohne 

Einschränkungen genießen konn-
te“, erzählt Anes Nicevic, sichtlich 
stolz darauf vom Bundesverband 
der Volks- und Rai� eisenbanken für 
diese Aktion ausgewählt worden zu 
sein. „Die Tage in Berlin waren eine 
sehr lehrreiche Zeit. Ich konnte 
mich dadurch beru� ich und auch 
persönlich weiterentwickeln.“ Die 
Abteilungsleiterin Personal, Tonja 
Gaupp, emp� ehlt allen interessier-
ten Schülern sich frühzeitig bei der 
Donau-Iller Bank zu bewerben. Ak-
tuell nimmt die Bank aber bereits 
Bewerbungen für das Jahr 2022 an.

Buck´s Höfle wird weiter 
aufgewertet

„Der erste Wurf in 
künftiger 1a-Lage“

Tina Rank hat die Bäckerei mit neuen 
Bezahlterminals ausgestattet.

Von Pfarrer Harald Gehrig erhielt die 
neue Bäckerei ihren Segen. 

Familie Heckenberger vor dem neuen 
Holzofen.

Für jede Karte einen Baum
Gemeinsam für ein gesundes Klima.

Mit der Eröffnung der Bäckerei Heckenberger ist der erste Abschnitt für das künftige Frischezentrum „Buck’s Höfle“ geschafft.

Die Vertreter der sozialen Einrichtungen konnten bei der Übergabeveranstaltung im Schloss Solitude in Stuttgart sechs neue Fahrzeuge in Empfang nehmen.  

„VRmobil - Wir fördern 
die Region“

Jedes Gewinnsparlos 
unterstützt die Aktion
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Seite 4 Nachhaltig
Zukunft gestalten

Donau-Iller Bank lebt und 
fördert Nachhaltigkeit in 
der Region
Der Grundsatz „Nur so viel ver-
brauchen, wie natürlich nach-
wachsen kann“ stammt ursprüng-
lich aus der Forstwirtschaft und 
beschreibt den Begri�  „Nachhal-
tigkeit“ sehr gut. Inzwischen steht 
Nachhaltigkeit für praktisch alle 
Aktivitäten, die unser Leben zu-
kunftsfähig gestalten.

Region. Für immer größere Tei-
le unserer Gesellschaft wird der 
Nachhaltigkeitsgedanke zum 
wichtigsten Entscheidungsfaktor. 
Ob in Bezug auf die eigenen Le-
bensgewohnheiten, den Konsum, 
die individuelle Mobilität oder 
auch bei der Geldanlage – die Fra-
ge nach der ökologischen und 
ethischen Vertretbarkeit rückt bei 
vielen Menschen mehr und mehr 
in den Vordergrund. Es scheint 
nicht immer leicht, darauf zu ach-
ten, etwas für eine  nachhaltigere 
Welt zu tun. Dabei sind es oft die 
Kleinigkeiten in Summe, die einen 
großen Unterschied  machen. Ne-
ben Dingen wie regional einkaufen 
oder öfter auf das Rad umsteigen 
besteht auch die Möglichkeit, sein 
Vermögen nachhaltig anzulegen.

In den letzten Jahren hat die Do-
nau-Iller Bank verschiedene Maß-
nahmen im Bereich der Nachhal-
tigkeit umgesetzt und nachhaltige 
Projekte in der Region unterstützt. 
„Es ist uns wichtig, den ökologi-
schen Fußabdruck zu verringern 
und für unsere Zukunft Verantwor-
tung zu übernehmen. Eine Vielzahl 
von Maßnahmen haben in den 
letzten Jahren zur Verbesserung 
unseres Fußabdrucks sowie zur 
Ressourcenschonung beigetragen. 
Die Bandbreite unseres Handelns 
reicht von der Unterstützung von 
nachhaltigen Projekten von Verei-
nen und Institutionen, über bauli-
che Maßnahmen, bis hin zu „Klei-
nigkeiten“ in unseren täglichen 

Arbeitsabläufen“, teilt Vorstands-
sprecher Jost Grimm mit.

So wurden beispielsweise im 
vergangenen Jahr gezielt nachhal-
tige, regionale Projekte von 25 Ver-
einen und Institutionen mit rund 
30.000 Euro gefördert. Die Projekte 
mussten dabei eines der folgenden 
Kriterien erfüllen: Energie und Was-
ser sparen, regenerative Energien 
nutzen, Abfallmengen reduzieren, 
Bescha� ungswesen umstellen auf 
ökologisch, fair und regional pro-
duzierte Waren und Anscha� ung 
von Kleidung und Schuhen aus 
Produktionen, bei den Kernarbeits-
normen eingehalten werden, Inte-
gration von Menschen jeglicher 
Herkunft und Kultur, ressourcen-
schonende Ausrichtung von Veran-
staltungen und ressourcenscho-
nender Transport zu Wettkämpfen 
oder Konzerten. 

Zusätzlich wurden 14 Schulen 
und Kindergärten in der Region 
mit Hochbeeten ausgestattet. 
Auch in diesem Jahr können sich 
Schulen und Kindergärten wieder 
für die Vergabe von Hochbeeten 
und Insektenhotels bewerben.

Um den Ressourcenverbrauch 
zu reduzieren, wurden die Filialen 
mit einer energiee�  zienten Heiz- 
und Raumlufttechnik ausgestattet. 
Photovoltaikanlagen auf den Dä-
chern liefern saubere Energie. E�  -
zientes Lichtmanagement wie 
LED-Beleuchtung und viel Tages-
licht spart Strom. E-Ladesäulen in 
Ehingen, Schelklingen, Oberstadi-
on und Staig versorgen Elektroau-
tos in der Region mit Strom. Durch 
moderne Technik wie den PenPads 
oder dem elektronischen Postfach 
werden Dokumente digital unter-
zeichnet und archiviert. Das spart 
viel Papier und Transportwege.

Und laufend kommen neue Din-
ge hinzu. 

Garten der Vielfalt. Der Rotary Club Ehin-
gen realisierte gemeinsam mit Schülern in 
Allmendingen ein Biodiversitätsprojekt. Es 
geht um Artenvielfalt in Flora und Fauna.

Nachhaltige Projekte fördern. Bei regelmäßigen Jury-Sitzungen wurden Projekte ausgewählt, die im Rahmen der Aktion „Zukunft Nachhaltig gestalten“ gefördert werden. 

Regionale Lebensmittel. Im Rai� eisenmarkt Oberstadion sind 

regionale Produkte erhältlich. Ebenso werden saisonale Produkte 

mit kurzen Transportwegen ohne energieintensive Lagerung an-

geboten.

Sanierung der Reithalle. Der Reit- und 

Fahrverein Ehingen wurde mit einer För-

derung von 1.500 Euro für die nachhalti-

ge und energetische Sanierung der Reit-

halle unterstützt. 

Unterstützung von 
regionalen Projekten

E-Tankstelle. An vielen unserer regionalen Hauptstellen bieten 

wir Schnell-Ladestationen für E-Autos an. Die „Betankung“ er-

folgt mit 100 % Naturstrom!

Gebäudetechnik. Das Beratungs- und Verwaltungsgebäude in 

Ehingen wurde mit einer umweltfreundlichen Gebäudetechnik 

und regenerativen Energieversorung ausgestattet.

Für jede Karte einen Baum. Für jede von den Volksbanken Rai� -

eisenbanken neu ausgegebene Mastercard wird ein Baum ge-

p� anzt.

Förderung BusinessBike. Mitarbeiter werden für nachhaltige 

und klimafreundliche Mobilität über das Programm „Business-

Bike“ gefördert. Fahrradfahren ist nicht nur gut für die Umwelt, 

sondern auch für die Gesundheit.
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Klimaneutrales Papier. Im Bereich der Kopier- und Druckan-

wendungen setzt die Donau-Iller Bank „EU Ecolabel“ und „PEFC“ 

zerti� ziertes Papier ein.

Für die Zukunft 
Verantwortung 
übernehmen
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Förderung Solaranlage. Der Sport� ie-

gerclub Ehingen wurde mit einer Förde-

rung von 1.500 Euro unterstützt.

Förderung von nachhaltigen Projekten. Im vergangen Jahr wurden nachhaltige 
und regionale Projekte von 25 Vereinen und Institutionen in der Region mit rund 
30.000 Euro gefördert.

Förderung Hochbeete. Schulen und Kin-
dergärten in der Region wurden mit Hoch-
beeten ausgestattet.

Obstannahme in Oberstadion. Bei einer regionalen Obstan-

nahme entfallen lange Transportwege für die Anlieferer. Zudem 

wird hierdurch der Erhalt der Obstwiesen gestärkt.

Feuerlöscher mit biologisch abbaubarem Inhalt. Die Feuerlö-

scher enthalten ein hautverträgliches Löschmittel, welches bio-

logisch abbaubar und kläranlagenverträglich ist.

Grünstrom Zerti� kat. Der zusätzlich zur Photovoltaikanlage be-

nötigte Strom wird in zerti� zierten Wasserkraftwerken erzeugt. 

Kriterien gemäß CMS Standard Erzeugung EE.

Photovoltaikanlagen auf den Dächern liefern „saubere“ Energie 

für den Eigenbedarf.

E�  zientes Lichtmanagement. LED-Beleuchtung und viel Ta-

geslicht spart Strom. Zudem werden die Lichtquellen über Bewe-

gungsmelder gesteuert.

Nachhaltige Geldanlagen. Wir bieten unseren Kunden die 

Möglichkeit in Anlageformen zu investieren, die ethische, soziale 

und ökologische Faktoren erfüllen.

Insektenhotels. Im Rahmen des Projektes Garten³ stellen wir Schulen und Kindergärten in unserem Geschäftsgebiet Bausätze für Insektenhotels zur Verfügung. 

Aktivitätenwettbewerb. Im Rahmen des Betrieblichen Gesund-
heitsmanagement werden Mitarbeiter zur emissionsfreien Fort-
bewegung animiert.

Reduzierung Papierverbrauch & Transportwege. Neben digi-

talen Unterlagen für Kunden (z.B. elektronisches Postfach), wer-

den auch sämtliche Unterlagen für die internen Arbeitsabläufe 

zunehmend digitalisiert.



Gewusst...?

Zahlreiche junge Künstler wur-
den beim 50. Internationalen 
Jugendwettbewerb von der Do-
nau-Iller Bank ausgezeichnet. 

Allmendingen. Der internationale 
Jugendwettbewerb der Volks- und 
Rai� eisenbanken zählt zu den größ-
ten Jugendwettbewerben der Welt. 
Mehr als eine halbe Million Kinder 
und Jugendliche aus ganz Deutsch-
land haben sich in diesem Jahr beim 
Kunstwettbewerb „jugend creativ“ 
beteiligt. 

Zu den Teilnehmern des diesjäh-
rigen Wettbewerbs zählten auch 
wieder Schüler von zahlreichen 
Schulen aus dem Geschäftsgebiet 
der Bank. 

Unter dem Motto „Glück ist...“ ge-
stalteten die jungen Künstler beein-
druckende Werke und zeigten das 
Thema aus den unterschiedlichsten 

Perspektiven. Was macht dich 
glücklich? Was ist Glück? Was be-
deutet Glück für dich?

„Wir sind jedes Jahr wieder auf‘s 
Neue beeindruckt, wie kreativ, ein-
fallsreich und mit welcher Begeiste-
rung die jungen Künstler an die Auf-
gabenstellung in der jeweiligen 
Altersklasse herangehen“, hebt Pro-
kurist und Vertriebsleiter Thomas 

Freudenreich hervor. 
Laura Rau und Yasir Alm Alkhalaf 

von der Michel-Buck-Schule in Ehin-
gen wurden von der Jury für das 
Land Baden-Württemberg sogar als 
Landessieger ausgewählt und durf-

ten ihren Preis bei der großen Über-
gabe am 26. September 2020 im Eu-
ropa-Park in Rust in Empfang 
nehmen. Neben einer feierlichen 
Übergabeveranstaltung im „Dome“ 
des Parks stand im Anschluss der 
Besuch des Parks mit den tollen At-
raktionen auf dem Programm. 

Begleitet wurden die Preisträger 
von ihren Familien. Aufgrund der 
Corona-Pandemie musste dennoch 
die große Übergabeveranstaltung 
in Ehingen, bei der jedes Jahr die 
Preise auf Ortsebene übergeben 
werden, leider ausfallen.

Symbolisch für alle Preisträger 
wurden die Preise an der Grund-
schule und der Gemeinschaftsschu-
le in Allmendingen übergeben. Die 
beiden Schulleiter Susanne Schelk-
le und Jürgen Haas beglückwünsch-
ten die Schüler Ihrer Schulen zum 
tollen Erfolg.

Bei drei Ziehungen in Folge ha-
ben GewinnSparer der Donau-Il-
ler Bank jeweils ein Auto gewon-
nen. Hattrick! Neben den 
Sachpreisen bei der Sonderver-
losung ist im Oktober noch ein 
Geldgewinn von 25.000 Euro 
hinzugekommen. 

Oberstadion. Wer träumt nicht ger-
ne von einem schicken neuen Auto? 
Nachdem bei der Auslosung des 
VR-GewinnSparens im Januar Gise-
la B. einen Audi A3 Sportback ge-
wonnen hat, durften sich dann  bei 
den Auslosungen im Juni, Juli und 
August drei weitere Gewinnsparer    
der Donau-Iller Bank über den Ge-
winn eines nagelneuen Fahrzeuges 
freuen. 

Neben Adolf Münkle (Juni), dem 
Ehepaar Marianne und Georg Mauz 
(Juli), wurde im August zum dritten 
Mal in Folge die Losnummer eines 
Kunden der Bank, der nicht nament-
lich genannt werden möchte, gezo-
gen. Alle drei durften sich ebenfalls-
über einen Audi A3 Sportback 

freuen.
„Der Gewinn von vier Fahrzeu-

gen in einem Jahr ist für unsere 
Bank schon außergewöhnlich. Man 
freut sich natürlich besonders darü-
ber, wenn es die eigenen Kunden 
tri� t und man die freudige Bot-
schaft übermitteln darf“, erklärt 
Thomas Freudenreich, Prokurist 

und Vertriebsleiter der Bank.
„Wir freuen uns allerdings nicht 

nur über die Autogewinne, auch der 
Gewinn von drei E-Scootern (Metz 
Moover) bei der Sonderverlosung 
im Juni war eine tolle Sache“, stellt 
Freudenreich heraus.  

„Mit einem Los sind unsere VR-
GewinnSparer Monat für Monat mit 

dabei, wenn zahlreiche Geldgewin-
ne in Höhe von 50, 100, 250, 1.000, 
fünfmal 2.500, zweimal 10.000 und 
mindestens einmal 25.000 Euro ver-
lost werden. Zusätzlich gibt es in 
diesem Jahr zwei Audi Q5, zwei Au-
di A5 Cabrio und fünf Audi A3 Sport-
back“, führt Thomas Freudenreich 
weiter aus. Zusätzlich werden bei 

der Sonderverlosung im Dezember 
weitere Gewinne verlost.  

Somit ist das VR-GewinnSparen 
eine clevere Kombination aus Ge-
winnen, Sparen und Helfen. Der Ein-
satz beträgt 10 Euro monatlich pro 
Los. Davon werden 7,50 Euro dem 
Sparkonto gutgeschrieben und 
2,50 Euro ist der Spieleinsatz. Von 
diesem Spieleinsatz werden rund 
0,63 Euro dazu verwendet, gemein-
nützige Institutionen in der Region 
zu unterstützen.

 „Wie jedes Jahr, können sich 
auch dieses Jahr im Herbst wieder 
Vereine und Institutionen im Rah-
men unserer Adventsspenden-Akti-
on bewerben“, erklärt Thomas Freu-
denreich. Insgesamt schüttet die 
Donau-Iller Bank aus den Lotterie-
Zweckerträgen des VR-GewinnSpa-
rens in diesem Jahr über 200.000 
EUR aus. 

„Gerade in Zeiten der Corona-
Pandemie freuen wir uns, wenn wir 
hier die Vereine im Geschäftsgebiet 
unterstützen können“, stellt Thomas 
Freudenreich heraus.

Allmendingen

Schelklingen

Grötzingen

Justingen

Ehingen
E-CenterWenzelstein

Aktiv-
Center

Krankenhaus

Alb-Donau-
Center Beratungs-

center

Hattrick bei der Donau-Iller Bank

Laura und Yasir sind 
Landessieger

Zwei Landessieger bei „jugend creativ“

Die beiden Schulleiter Susanne Schelkle und Jürgen Haas beglückwünschten die Schüler ihrer Schulen zum tollen Erfolg. 
Symbolisch für alle Preisträger wurden die Preise an der Grundschule und der Gemeinschaftsschule in Allmendingen von 
Vertriebsleiter Thomas Freudenreich übergeben.  

Die GewinnSparer der Donau-Iller Bank konnten sich neben Autos und Geldgewinnen auch über City-Scooter freuen, die 
es im Rahmen der Sonderverlosung zu gewinnen gab.

Michael Bayer überbrachte Adolf 
Münkle die freudige Nachricht.

Das Ehepaar Marianne und Georg Mauz hatten im Juli besonderes Losglück. Mit 
ihrem GewinnSparlos haben Sie einen Audi A3 Sportback gewonnen.

Die Prokuristen Thomas Freudenreich und Darko Zubak bei der Übergabe des 
nagelneuen Audi A3 Sportback an Gisela B..

Munderkingen
Rottenacker

Unterstadion

Oberstadion

DONAU

Mit 45 Geldautomaten in der Regi-
on leistet die Donau-Iller Bank ei-
nen wichtigen Beitrag zur Bar-
geldversorung in der Region. Der 
letzte Automat wurde in Untersta-
dion in Betrieb genommen.  

Unterstadion. Im Rahmen der Mo-
dernisierung des Unterstadioner 
Gemeindezentrums installierte die 
Donau-Iller Bank einen Geldauto-
maten, an dem auch Kontoauszüge 
ausgedruckt werden können.

Vor Regen geschützt können 
sich Kunden dort barrierefrei mit 
Bargeld versorgen. Die Bank ho� t 
auf eine hohe Nutzungsfrequenz 
und freut sich an dieser zentralen 
Stelle für ihre Kunden präsent zu 

sein. Trotz eines Wachstums von 
kontaklosem Bezahlen mit Karte 
oder dem Smartphone seit der Co-
rona-Pandemie, ist Bargeld nach 
wie vor ein gefragtes Zahlungsmit-

tel. So wurden im den ersten 3 Quar-
talen über 500.000 Auszahlungen 
an Automaten der Donau-Iller Bank 
gemacht. 

Neben Auszahlungen bieten ei-
nige Geräte auch die Möglichkeit 
Geld einzuzahlen. 

Die Volks- und Rai� eisenbanken 
unterhalten deutschlandweit über 
17.600 Geldautomaten an denen 
Kunden kostenfrei Geld abheben 
können. 

Mit unserer kostenlosen VR-Ban-
kingApp � nden Sie immer die 
nächstgelegene Filiale einer Volks-
bank oder Rai� eisenbank. Die App 
zeigt Ihnen außerdem die Standor-
te aller Geldautomaten in der ge-
nossenschaftlichen FinanzGruppe.

Bürgermeister Uwe Handgrätinger am 
neuen Automat in Unterstadion.

Bargeldversorgung in der Region

Teilnahmeberechtigt sind alle volljährigen Personen, die ihren 
ständigen Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland haben. 
Mehrfachteilnahmen desselben Teilnehmers sind nicht zulässig. 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Donau-Iller Bank eG sowie 
deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.  Bitte geben Sie 
den Antwortcoupon bis zum 15.11.2020 in einer unserer 

Geschäftsstellen ab oder senden sie ihn per Post an: 
Donau-Iller Bank eG, 
P�sterstraße 20, 89584 Ehingen 

Online-Teilnahme

www.donau-iller-bank.de/gewinnspiel

Absender

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon

Datum, Unterschrift Teilnehmer

Wieviele Geldautomaten umfasst
das Sevicenetz der Volksbanken 
Raiffeisenbanken in Deutschland?

über 10.600

über 17.600

über 5.600

Teilnahmebedingungen

Gewinnchance: Verlosung von 3 Ballonfahrten für jeweils 2 Personen

Gewinnspiel: Automaten Servicenetz

3x in Folge einen Audi 
A3 Sportback

Jetzt für 
Adventsspenden-
Aktion bewerben

... dass die GewinnSparer der 
Donau-Iller Bank in diesem 
Jahr schon tolle Gewinne ab-
gesahnt haben?

und weitere Geldgewinne 
in Höhe von 472.415 Euro

Sie möchten Lose zeichnen? 
Das geht ganz einfach online 
oder auf einer unserer Ge-
schäftsstellen. www.donau-il-
ler-bank.de/gewinnsparen

4 Autogewinne

3 E-Scooter

25.000 Euro
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Es gibt sie wieder, die tolle Kam-
pagne der Union Investment. Je-
der Fonds-Neukunde erhält ein 
Paar der exklusiven und limi-
tierten Sneaker von adidas. 
Auch die Aktion „Kunden wer-
ben Kunden“ läuft noch weiter. 

Dietenheim. Diese tolle Chance 
sollte man sich nicht entgehen las-
sen. Die Rede ist von der Neukun-
den-Aktion der Union Investment. 
Jeder Neukunde, der in Fonds in-
vestiert, wird mit einem Paar der be-
liebten Kult-Sneaker von adidas be-
lohnt. Die limitierten Freizeitschuhe 
mit den „drei Streifen“ kosten im 
Handel immerhin 120 Euro. 

Die Resonanz im vergangenen 
Jahr war herausragend. 90.000 
Fondsneukunden aus allen Alters-
gruppen wurden verzeichnet. Auch 
ungeachtet der Corona-Krise wol-
len entsprechend einer Studie 83 
Prozent der Befragten nichts an ih-
rem Sparverhalten ändern. 70 Pro-
zent sind nicht um die Sicherheit ih-
rer Geldanlagen besorgt und 55 
Prozent halten Fonds weiterhin für 
sehr attraktiv.  Unter den Inhabern 
von Sparbüchern und Sparkonten 
zeigten sich gerademal 18 Prozent 
zufrieden, weshalb die Union In-
vestment die Kampagne „3 Streifen, 
2 Partner, 1 Plan“ nun wieder aufge-
legt hat. 

Mit den „3 Streifen“ sind die limi-
tierten Kult-Sneaker von adidas ge-
meint. Die „2 Partner“ markieren die 
langjährige Kooperation der Union 
Investment, die übrigens schon 
zum 18. Mal in Folge mit der Bestno-

te „5 Sterne“ im Capital-Ranking 
ausgezeichnet wurde, etwa mit der 
Donau-Iller Bank in Ehingen. „1 
Plan“ bezieht sich auf das Ziel aus 
Geld Zukunft zu machen und dies 
mit Unterstützung der Privatkun-
denberater der Donau-Iller Bank in 
die Tat umzusetzen. Startschuss der 
Kampagne war der 01. Oktober. Die 
Aktion läuft bis 31. Dezember 2020.

 Volker Hafner, Leiter der regiona-
len Hauptgeschäftsstelle in Dieten-

heim, ist von der Kampagne per-
sönlich begeistert. „Ich habe mir 
selbst die Sneaker von adidas gesi-
chert. Die sind super modisch und 
bieten einen klasse Tragekomfort“, 
schwärmt Hafner. 

Der erfahrene Banker greift kon-
form zum Slogan „Ab hier läuft’s 
nach Plan“ die Vorteile für die Fonds-
neukunden heraus. „Jeder, der mit-
tels eines Sparplans monatlich 25 
Euro in Fonds investiert, kann die 

Sneaker dann sein Eigen nennen“, 
wirbt Volker Hafner. Gewertet wird 
aber auch die Einmalanlage ab 500 
Euro, ebenso Depoterö� nungen für 
vermögenswirksame Leistungen. 

Wie der Privatkundenberater be-
tont, sei es mehr denn je sinnvoll, im 
derzeitigen Niedrigzinsumfeld aktiv 
zu werden und zeitgemäß zu spa-
ren. „Wer jetzt investiert, hat später 
das � nanzielle Polster, um sich Wün-
sche zu erfüllen oder auch Vermö-

gen für seine Kinder und Enkelkin-
der aufzubauen“, informiert Hafner. 
„Also packen wir Ihren persönlichen 
Vermögensplan jetzt an. Machen 
Sie aus Geld Zukunft“, rät er seinen 
Kunden. Zumal das Sparbuch null 
Rendite bringe und mit Blick auf die 
jährliche In� ation stetig Minus ma-
che. 

Ängste, Fonds seien extrem risi-
kobehaftet, räumt der versierte 
Banker aus. „Union Investment in-
vestiert nicht nur in ein Unterneh-
men, sondern in viele erfolgreiche 
Konzerne. Je nach Wahl kann sich 
der Anleger für weltweite oder nati-
onale gemanagte Fonds entschei-
den. Diese gezielte Vermögens-
streuung minimiert die Risiken um 
ein Vielfaches.“ 

Hier bringt Hafner den Slogan 
von Jost Grimm, Vorstandssprecher 
der Donau-Iller Bank, an: „Wer gut 
streut, rutscht nicht aus.“ Und wie 
sich die eigenen Fonds entwickeln, 
könne man entweder in einem mo-
natlichen Auszug oder im Online-
Banking täglich abrufen. 

Volker Hafner ist nicht nur von 
der Neukundenkampagne begeis-
tert. Als tolle Aktion � ndet er auch 
die Kampagne „Kunden werben 
Kunden“. Was heißt: Wer als Kunde 
einen Neukunden wirbt, erhält 50 
Euro. Übrigens könne man auch in-
nerhalb der Familie werben. „Wenn 
ein Familienvater seine Frau und 
zwei volljährige Kinder wirbt, be-
kommt er drei Gutscheine für je 50 
Euro und jedes geworbene Famili-
enmitglied erhält natürlich noch ein 
Paar der adidas Kultsneaker.“

Bausparen wird noch attraktiver
Gute Aussichten für Bausparer: 
Ab 2021 erhöht sich die Woh-
nungsbauprämie, ebenso die 
geförderte Sparleistung. Auch 
die Einkommensgrenzen zur 
Förderberechtigung werden an-
gehoben.

Region. „Auf diese Steine können 
Sie bauen“ – mit dem erfolgrei-
chen Leitspruch verwirklicht die 
Bausparkasse Jahr für Jahr für vie-
le Kunden den Traum vom Eigen-
heim. Die Donau-Iller Bank und 
die Bausparkasse Schwäbisch Hall 
arbeiten als Verbundpartner eng 
miteinander zusammen. „Gerade 
in diesen wirtschaftlich unsicheren 
Zeiten ist ein strukturierter Vermö-
gensaufbau mehr denn je sinnvoll 
- insbesondere für jene Menschen, 
für die ein Eigenheim die Erfüllung 
eines wichtigen Lebensziels dar-
stellt“, rät Karin Janßen. Wie die Fi-
nanzberaterin und Bezirksleiterin 
der Bausparkasse Schwäbisch Hall 
sagt, sei es aufgrund der Corona-
Krise noch schwerer geworden, 
vorherzusehen, wie die kommen-
den Monate und Jahre aussehen 
werden. „Aber gerade mit einem 
Bausparvertrag kann man sinnvol-
le und große Schritte in Richtung 
dieses Lebensziels gehen, ohne die 
eigene Flexibilität zu verlieren.“ 

Noch attraktiver sei das Bauspa-
ren ab dem kommenden Jahr durch 
die staatlichen Verbesserungen. 
„Ab Januar 2021 erhöht sich die 
Wohnungsbauprämie von 45 auf 
70 Euro pro Person und Jahr – was 
immerhin einer Erhöhung von 56 
Prozent entspricht. Auch die Ein-
kommensgrenzen für Förderungen 
und die geförderte Sparleistung er-
höhen sich jeweils um 37 Prozent, 
der Fördersatz von 8,8 auf 10 Pro-
zent. Das lohnt sich richtig für Bau-
sparer“, informiert Armin Roth. 

Auf was der Bezirksleiter auch 
hinweist ist, dass mit dem Bauspar-
vertrag günstige Zinsen für spätere 
Darlehen gesichert werden kön-

nen. „Und wer meint, Bausparen 
würde sich wegen der Niedrigzin-
sen bei konventionellen Bankkredi-
ten nicht lohnen, der rechnet ver-
mutlich falsch“, fügt Karin Janßen 

an. „Wenn die Zinsen auf dem Kapi-
talmarkt beim Abschluss des Bau-
sparvertrags sehr gering sind, gilt 
dieses niedrige Zinsniveau ja auch 
als Grundlage für das spätere Darle-
hen des Bausparvertrags“, erläutert 
sie. Zudem könne man bei einem 
Bauspardarlehen Sondertilgungen 
in unbegrenzter Höhe vornehmen. 

Auch für Pascal Traub liegen die 
Vorteile des Bausparens auf der 

Hand. „Bausparen lohnt sich mehr 
denn je.“ Die Ausführungen seiner 
Kollegen ergänzt er noch mit dem 
Tipp: „Ein Bausparvertrag wird bei 
einer Eigenheim� nanzierung mit 
als Eigenkapital angerechnet. Der 
ausgebildete Bankkaufmann ver-
stärkt seit diesem Jahr das Bezirks-
leiterteam der Bausparkasse im Ge-
schäftsbereich der Donau-Iller 
Bank. „Meine Tätigkeit macht mir 
richtig Freude. Ich kann meine Kun-
den unterstützen, ihren Traum vom 
Eigenheim zu verwirklichen“, sagt 
Pascal Traub. „Für meine Kollegen 
zählt nicht der schnelle Abschluss 
eines Vertrages, sondern die lang-
fristige Zufriedenheit unserer Kun-
den“, ergänzt er. Dabei spielt auch 
die  genossenschaftliche Gesamt-
beratung durch die Bau� nanizie-
rungsspezialisten der Donau-Iller 
Bank eine entscheidene Rolle. 

Die Bezirksleiter der Bausparkasse Schwäbisch Hall Pascal Traub, Karin Janßen 
und Armin Roth freuen sich über die Erhöhung der staatlichen Förderung auf 
künftig 70 Euro bei Alleinstehenden und 140 Euro bei Verheirateten. 

Dietenheim

Regglisweiler

Schnürpflingen Illerrieden

Altheim
Staig

Ober-
kirchberg

Unterkirchberg

Hüttisheim

Balzheim

Auf die Fonds, fertig los!

Herausragende 
Resonanz

In 3 Schritten
zur Prämie

Sie haben große Wünsche, für die Sie sparen? Als Ihre Bank unterstützen wir Sie gerne dabei, sie zu verwirklichen. 
Jetzt gemeinsam anpacken: Schon ab 25 Euro in Fonds sparen und einen limitierten adidas Kult-Sneaker sichern.

Volker Hafner, Leiter der regionalen Hauptstelle in Dietenheim, ist von der Kampagne begeistert und hat sich selbst schon 
ein Paar der limitierten Kult-Sneaker gesichert.

„Heute günstige 
Zinsen sichern“

Zahlen Sie mit Apple Pay im Ge-
schäft, online und in Apps – 
überall dort, wo Apple Pay als 
Bezahllösung akzeptiert wird. 
Denn Ihre Mastercard oder Visa 
Karte ist in der Apple Wallet zu 
Hause.

Staig.  Nutzen Sie alle Vorteile der 
Mastercard oder Visa Karte Ihrer Do-
nau-Iller Bank: Einfach, schnell und 
kontaktlos bezahlen, im Geschäft 
und überall dort, wo Sie kontaktlos 
mit Ihrer Karte bezahlen können; 
auch online und in Apps. Dabei ist 
Apple Pay über Ihr iPhone, iPad, Ihre 
Apple Watch oder Ihr MacBook in 
Safari intuitiv bedienbar.

Einfach und schnell: In Geschäf-
ten dauert jeder Bezahlvorgang nur 
wenige Sekunden – ohne Unter-
schrift oder PIN-Eingabe. Online 
und in Apps entfällt die Eingabe der 
Kartendaten.

Sicher: Ihre Kartendaten sind ge-
schützt, weil sie nicht auf Ihrem Ge-
rät gespeichert und bei der Bezah-
lung mit den Händlern nicht geteilt 
werden. Für jeden Kauf verwendet 
Apple Pay eine gerätespezi� sche 
Nummer und einen einzigartigen 
Transaktionscode. Wenn Sie mit Ih-
rer Karte bezahlen, speichert Apple 
Pay keine Daten zu der Transaktion, 
die auf Sie zurückzuführen sind.

Kontaktlos: Sie halten einfach Ihr 
Gerät vor das Lesegerät und erspa-
ren sich die PIN-Eingabe und lästige 
Suche nach Bargeld.

Alles im Blick: Sie haben in der 
Apple Wallet App immer den Über-
blick über Ihre letzten Zahlungen.

Kostenlos: Apple Pay ist ein kos-
tenloser Service der Mastercard 
oder Visa Karte Ihrer Donau-Iller 
Bank.

Um Apple Pay nutzen zu können, 
benötigen Sie eine Mastercard oder 
Visa Karte sowie idealerweise einen 
Zugang zum Online-Banking mit ei-
nem aktuell gültigen TAN-Verfahren 
und die VR-BankingApp. Wenn Sie 
noch keine Mastercard oder Visa 
Karte besitzen, wählen Sie einfach 
die Karte aus, die am besten zu Ih-
ren Bedürfnissen passt. Sollten Sie 
noch keine Kreditkarte besitzen, 
können Sie über die VR-Bankin-

gApp eine sogenannte „virtuelle“ 
Karte bestellen und diese sofort 
zum Bezahlen mit Apple Pay nut-
zen. 
Wie bezahlen Sie mit Apple Pay?

Die Bezahlung im Geschäft mit 
Ihrem iPhone oder iPad funktioniert 
genauso einfach, wie mit Ihrer kon-
taktlosen Mastercard oder Visa Kar-
te. Für Zahlungen mit der Apple 
Watch drücken Sie zweimal die Sei-
tentaste und halten Sie die Uhr an 
das Lesegerät.

Bei Zahlungen mit ihrem iPhone 
per Face ID, drücken Sie zweimal die 
Seitentaste und schauen auf Ihr Dis-
play. Halten Sie anschließend Ihr 
iPhone in die Nähe des Lesegeräts. 
Für Zahlungen mit Touch ID, halten 
Sie Ihr iPhone in die Nähe des Lese-
geräts und legen dabei Ihren Finger 
auf den Touch-ID-Sensor.

Weitere Informationen unter 
www.donau-iller-bank.de/apple-
pay.

Gisela Sche� old und Ingrid Eberle freuen sich darüber, den Kunden mit Apple 
Pay eine weitere kontaktlose Bezahlmöglichkeit anbieten zu können.

Die Vorteile von Apple 
Pay auf einen Blick

Einfach, schnell und kontaktlos bezahlen

Jetzt ganz bequem mit der Apple 
Watch kontaktlos bezahlen.

Gut gemacht! Sie sind bereits 
dabei, sich über das Sparen mit 
Fonds zu informieren.

1. Informieren

2. Beratungstermin 
vereinbaren

3. UnionDepot 
eröffnen

„Wer gut streut, 
rutscht nicht aus“

Unsere Berater vor Ort erklären 
Ihnen gerne im Detail, welcher 
der passende Fonds für Sie ist.

Ihr Berater legt ein UnionDepot 
für Sie an, mit dem Sie Ihr Er-
spartes � exibel verwalten kön-
nen. Bei Erfüllung der Teilnah-
mebedingungen erhalten Sie 
die Kult-Sneaker von adidas!

Weitere Informationen unter
www.donau-iller-bank.de/
sneaker
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Bj. ca. 1935, ca. 142 m² W� ., 437 m² 
Grundstück, 4,5 Zimmer, Carport
E�  zienzklasse D, Endenergiewert 
118 kWh/(m².a)
Kaufpreis 275.000 € *

Bj. ca. 1998, ca. 110 m² W� ., 4 Zimmer, 
Tiefgaragenstellplatz, Terrasse
E�  zienzklasse B, Endenergiewert 62,5 
kWh/(m².a)
Kaufpreis 459.000 € *

Weitere Immobilien finden Sie unter www.donau-iller-bank.de/immobilien    |    07391 507-3040    |    immo@donau-iller-bank.de |    * zzgl. Käuferprovision 3,48 % vom Kaufpreis

Am 30. Oktober ist der traditio-
nelle Weltspartag. Dieser vor 95 
Jahren ins Leben gerufene Tag 
ist ein fester Termin in der Ban-
kenwelt. Die Donau-Iller Bank 
bietet vom 23. bis 30. Oktober 
2020 die Weltsparwoche in die-
sem Jahr nur in ausgewählten 
Geschäftsstellen an. 

Region.  Vom 23. bis 30. Oktober 
2020 lädt die Donau-Iller Bank ih-
re jungen Kunden zur Sparwoche 
ein. Um Abstandsregelungen ein-
halten zu können, hat die Bank ein 
Hygienekonzept zur Sparwoche 
entwickelt. Alle ganztags geö� ne-
ten Geschäftsstellen, sowie die Ge-
schäftsstellen in Illerrieden und 
Rißtissen sind für die jungen Kun-
den geö� net. Dort werden an mit 
Plexiglas ausgestatteten Schaltern 
Spardosen entgegengenommen. 
Selbstverständlich halten die Kolle-
ginnen und Kollegen vor Ort wieder 
fünf tolle Geschenke bereit, aus de-
nen sich jeder � eißige Sparer eines 
aussuchen darf. 

Die Erwachsenen Kunden wer-
den gebeten, ihre regulären Bank-
geschäfte außerhalb der Sparwo-
che oder in den in Teilzeit geö� neten 
Geschäftsstellen zu erledigen. „Wir 
möchten lange Wartezeiten vermei-
den und ho� en auf das Verständnis 
unserer Kunden“, erläutert Thomas 
Freudenreich, Prokurist der Bank, 
die Regelungen zur Sparwoche. „Es 
wäre schade, wenn unsere Kleins-
ten auf dieses Highlight im Herbst 
verzichten müssten. Viele von Ihnen 
kommen nur einmal im Jahr zu uns 
in die Bank“. 

Die nachwachsende Generation 
ist die primäre Zielgruppe der Spar-
woche. In den ersten Jahren formen 
sich Gewohnheiten, die sich ein Le-

ben lang halten – zum Beispiel der 
verantwortungsvolle Umgang mit 
Geld. Die Kinder lernen oft spiele-
risch den Wert des Geldes zu schät-
zen und dass sie mit wenig Auf-
wand ein kleines Vermögen 
aufbauen können, mit dem sich 
Wünsche verwirklichen lassen. 

Die Sparquote der Deutschen 
soll Berechnungen zufolge wieder 
steigen und war mit über 10 Prozent 
des verfügbaren Einkommens im 
vergangenen Jahr noch relativ 
hoch. Deshalb ist Sparen auch für 

Erwachsene nach wie vor ein wich-
tiges Thema. „Mit Investmentfonds 
von Union Investment haben wir ei-
ne gute Alternative zur Spardose für 
Sie. Sprechen Sie mit Ihrem Kun-
denberater, dieser erstellt gerne ein 
maßgeschneidertes Angebot unter 
Berücksichtigung Ihrer Ziele und 
Wünsche für Sie“, bemerkt Thomas 
Freudenreich. 

In Ehingen bietet die Bank auch 
in diesem Jahr einen Kinderschalter 
ausschließlich in der Hauptstelle in 
der P� sterstraße an. Mit dem Ein-

satz eines erfahrenen Teams und ei-
ner separaten Geschenkeausgabe 
sollen die Wartezeiten dort mög-
lichst kurz gehalten werden.

Gewinnspiel zur Sparwoche

Zusätzlich zu den Geschenken 
bietet die Bank ein Online-Gewinn-
spiel zur Sparwoche an. Als Preise 
winken unter anderem ein Long-
board oder Laufrad, ein Amazon 
Echo oder eine Toniebox und eine 
Instax Mini (Sofortbildkamera) oder 
Walkie Talkies. „Wir haben bei der 

Auswahl der Preise Kolleginnen und 
Kollegen mit einbezogen, die selbst 
Eltern sind. Daher ho� en wir auf vie-
le Teilnehmer und richtig glückliche 
Gewinner“, freut sich Verena Locher, 
die die Weltsparwoche bei der Do-
nau-Iller Bank organisiert. „Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch“, ergänzt 
Thomas Freudenreich. „Nutzen Sie 
den Kontakt zu unseren engagier-
ten Kolleginnen und Kollegen in 
den ganztags geö� neten Ge-
schäftsstellen, sowie in Illerrieden 
und Rißtissen“. 

Traditionelle Sparwoche findet statt

In der Weltsparwoche stehen die „kleinen Sparer“ im Mittelpunkt und dürfen sich am Kinderschalter wieder tolle Geschenke aussuchen. 
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KONTAKT
Bei Fragen und Anregungen
wenden Sie sich bitte an:

07391 507 - 0

info@vr-knotenpunkt.de

www.donau-iller-bank.de

Einfamilienhaus in 
Schnürpflingen

Dauerauftrag für mein Glück: VR-GewinnSparen.
Zusätzlich zu den Monatsgewinnen: 
3 x Porsche Macan, 600 x Sonos One – Smart Speaker mit integrierter Sprachsteuerung so-
wie 30 x Traumreise Kanada für zwei Personen im Wert von 6.000 Euro. Bei dem Flug nach 
Kanada fallen 8.600 kg CO² an. Wir kompensieren diesen Betrag und unterstützen ein Wald-
schutzprojekt auf Papua-Neuguinea.

Weitere Produktinformationen unter
www.vr-gewinnsparen.de

   3 x Porsche Macan 600 x Sonos One30 x Traumreise Kanada

©fotolia

Kraftstoffverbrauch (in l/100km):
innerorts 9,5
außerorts 7,3
kombiniert 8,1
CO²-Emissionen kombiniert 185 g/km

Abbildungen ähnlich

Eine Gewinnsparlotterie der®

Kleiner Einsatz, große Freude.

Sonderverlosung 

Dezember 2020

vr-gewinnsparen.de

Eigentumswohnung in 
Neu-Ulm/Ludwigsfeld

Donau-Iller 
Bank eG 

immo@donau-iller-bank.de  |  www.donau-iller-bank.de

 07391   507-3040

IMMOBILIEN

Bj. ca. 1971, ca. 268 m² W� ., ca. 660 
m² Grundstück, 13 Zimmer,
3 Garagen, 6 Stellplätze, E�  zienz-
klasse H, Endenergiewert
363,4 kWh/(m².a) 
Kaufpreis 349.000 € *

Dreifamilienhaus in 
Rottenacker

Bj. ca. 1940, Sanierung 2005, ca. 82 
m² W� ., ca. 241 m² Grundstück, 3 
Zimmer, Carport, E�  zienzklasse G, 
Endenergiewert 213,2 kWh/(m².a)
Kaufpreis 229.000 € *

Einfamilienhaus in 
Emerkingen

Bj. ca. 1900, Anbau 1984, ca. 215 
m² W� ., ca. 165 m² N� ., ca. 430 m² 
Grundstück, 10 Zi, Garagen, E�  zi-
enzklasse G, Endenergiewert 216,3 
kWh/(m².a), Kaufpreis 459.000 € * 

Wohn- und Geschäftshaus 
in Schelklingen

Bewerbung 
Adventsspenden

Während der Vorweih-
nachtszeit schüttet die Donau-
Iller Bank wieder eine Vielzahl 
an Spendengeldern an Vereine 
und Institutionen aus dem Ge-
schäftsgebiet aus. 

Wer mit seinem Verein oder 
seiner Institution in diesem Jahr 
dabei sein will, kann sich dafür 
bis zum 23. November 2020 be-
werben. 

Das Online-Bewerbungsfor-
mular � nden Sie auf unserem In-
ternetauftritt unter www.donau-
iller-bank.de/adventsspenden. 

Mitmachen können gemein-
nützige Vereine oder Institutio-
nen aus dem Geschäftsgebiet 
der Donau-Iller Bank. 

Zusätzlich gibt es, wie auch 
schon in den vergangenen Jah-
ren, im Rahmen der Aktion auch 
wieder einen Bastelwettbewerb 
für Kindergärten, Schulen und 
einzelne Kinder, bei dem es wie-
der attraktive Geldpreise zu ge-
winnen gibt. 

Aufgrund der Corona-Pan-
demie können in diesem Jahr 
nicht nur Anscha� ungen            
gefördert werden, sondern 
auch laufende Aufwendungen.  
Mehr Informationen hierzu � n-
den Sie auf unserem Internet-
auftritt.

Simone Seitz

Christian Ibach

Sigrid Langner

www.donau-iller-bank.de/ad-
ventsspenden

Ansprechpartner

Sparwoche
vom 23.10. - 

30.10.2020
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